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SCHHELUNFQRHATION
über die Ausprägung des Wunsches Jugendlicher, 
Kandidat der SED au werden
Auf der 14+ Zeatralratatagung dar PDJ wurde der Beschluß 
gefaßt, die beeten Mitglieder aus den Reihen der Arbei­
terjugend, der jungen Genossenschaftsbauern, der Angehö­
rigen der jungen sozialistischen Intelligenz und des Ak­
tiva der Oberschulen in Vorbereitung des IX. Parteitages 
zur Aufnahme in die Partei der Arbeiterklasse vorzuachla- 
gea. Dieser Beschluß hat eine hohe Würdigung durch die 
Parteiführung und durch ihren Braten Sekretär, Gen. Erich 
Honecker erfahren (Brief des Gen. Hoaeoker an den Zentral­
rat der FDJ) und begeisterte Zustimmung bei großen Teilen 
der Jagend gefunden. Erste Stellungnahmen (s. Junge Welt) 
bestätigen, daß dieser Beschluß dem Wunsch zahlreicher 
Jugendlicher Rechnung trägt.
Ergebnisse der Jugendforschung bestätigen, daß der Wunsch, 
Kandidat der SED au werden, in allen Gruppen der Jugend 
sehr ausgeprägt ist. In mehreren größeren Untersuchungen 
der letzten Jahre zeigte aioh, daß etwa 18% - 23% der jun­
gen Arbeiter Kandidaten bzw. Mitglied dar SED sind. Eine 
positive Einstellung zum Eintritt ln die Partei äußerten 
weitere 33%, davon etwa jeder Dritte mit großer Bestimmt­
heit* Besonders groß ist der Wunsch bei den Mitgliedern 
des Verbaadsaktiva.
vvß
LR & *  43/73  
Beite 2
Von den 1973 (Feativalstudie III) befragten Verbandsakti- 
visten unter den jungen Arbeitern, die nicht Mitglied der 
SED waren, brachten etwa 50% eine positive Einstellung aua 
Eintritt in die SED zum Ausdruck*
Von den in Studien des ZIJ befragten Lehrlingen wollen etwa 
50% Mitglied werden. Dabei ist au berücksichtigen, 
daß nur etwa 2% - 4% bereits Kandidat bzw. Mitglied sind. 
Besonders hoch ist dar Wunsch, ?dtglied der Partei der 
Arbeiterklasse au werden bei den EOS-Sohülem.
Etwa 85% der 1973 (Festivalatudie III) befragten BOS-Schü- 
lerL aus 11. und 12. Klassen äußerten eine positive Bia* 
Stellung zuta Eintritt, davon 39% n&t großer Beatiaatheit.
In dar van uns 1973 befragten Population war kein einzi­
ger Schüler Kandidat der SED, obwohl ca. 20% schon über 
18 Jahre alt waren. Das läßt darauf schließen, daß beson­
ders unter den EOS-Sohülern der Wunsch sehr verbreitet ist, 
eiaaal Mitglied der Partei der Arbeiterklasse zu werden.
Sehr positiv äußern sich euch die von ans befragten Stu­
denten über ihren Eintritt in die Partei der Axbeiterklae- 
ae. Über 50% aiehea eine künftige Mitgliedschaft in Betracht. 
Allerdings sind hier zwischen den Studienjahren und -richtan- 
gen deutliche Differenzierungen aa beobachten.
Aas allen Untersuchungen geht tibereinatiaaend hervor, daß 
diejenigen Jugendlichen, die mit Beati:aatheit den Wunsch 
äußern, Kandidat der SED au werden, sehr positive ideolo­
gische Einstellungen besitzen. Sie unterscheiden sich in 
dieser Hinsicht kaum von den Jugendlichen, die bereits Kan­
didat oder Mitglied sind.
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